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pianohaus % ßm, Mssclöor
■ Inh.: Fritz Lenz .Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollOltiealer

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola - Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

IBHHI

IjÄusikalische Ausbildung
llelene n. Karin Lnokei-, staatlich gepri

vor. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19*• Sprechzeit 4—5.
J

Spiel i>l^x>
Sonntag, den 2 Jan., nachm. 2'/, Uhr

zu besonders ermäßigten Preisen:
Der klein«- Koliiiiwoii Cruvoe
Sonntag, den 2. Jan., aberrds 7 /s Uhr

Aiinni'I' .4Bi9ti>iienia>ii(
Die Xatilierflote

Montag, den 3. Jan., abends 7 l/v Uhr
Abonnement 5 statt 4
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Dieterichs Flaschenbiere i^a^^^r^
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. [ frei Haus exkl.
Vieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

fe %r B%wn 9 48 uMd »49 Brauerei Gebr. Dieterich fl.-G. Düsseldorf

Schaub'sche Buchhandlung ^t^l^^^T^^
===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. -

Stets vollständig auf Lager :
pur Feldpost: Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, ttisclbücherei

Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung ^M^Mi;M^*!:^^,^H,?



^m% n Sc/rärzm 1 f/pgante,
ftdss-Anfentigung Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66

tu

^^

Aul wissenschaftlicherGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der^berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Wilh. Arnold IlachF.
Carl Ducfiroetlev

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldtfr. 15 u. Berzogltr. 6. Femlpr. 154

I

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus i nd Garten
fUr Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

FabnK-Nfederfaje

Pianos ; Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62'64 ■ Telefon 4762.

AAM/

Abonnement £3 ( Abonnement £E$
Samslag, (Neujahr) den 1. Januar 1916, abends ~7_ 1 | 2 Uhr:

Ta,n 11 häuser

und der Sängerkrieg auf Wartburg
Romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner.

Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich Spielleitung:Robert Leffler
Personen:

Hermann, Landgraf von Thüringen...........Hermann Wucherpfennig
Willi Ulmer
August Kiess

r,.,, , c .. Christian Wähle
\ Ritter und Sanger...... Hubeft MertMs

Walter Krause
Ernst Bedau

Elisabeth, Nichte des Landgrafen...........Marie Bart ch-Jonas
Venus .....................Else Brauner
Ein junger Hirte.................Margarete Rohr
Erster Emma Prothmann
^eit« Edelknabe................. 1r,ahnzi,ska w°g ritschDritter i Albertine hxner
Vierter I Paula Conrad

Ort der Handlung: Thüringen, Wartburg. Zeit: Anfang des 13. Jahrhunederts.
Die Gruppierungen in ersten Aufzuge, eingerichtet von der Ballettmeisterin Martha Esche

ausgeführt von den Ballettpersonal.
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt

Tannhäuser
Wolfram von Eschenbach
Walter von der Vogel weide
Biterolf
Heinrich der Schreiber
Reimar von Zweter

Kassenöffnungu.Einlaß 6 3/ t Uhr. Arfteng 77a Uhr. Ende ungef. 11 Uhr
Während der Ouvertüre sind sämtlicheEingangstürcn zum Zuschauerraum geschlossen.

Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuch u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPKR und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-A.dolf-StraOe 32 II Vf Telephon Nr. 14433

Slraßenbahniinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Herz und \/ Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermantt Grabenstr.

Ei

Erfolg!

Neuheiten in
feder-Reiherhüten, frauerhfitenetc.

Gute Qualitäten, billigste Preise I •

Johanna JWichlau, geb. I ceser E?%£££:
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HUbBRflesS, Düsseldorf
Orientteppiche

Kasernenstraße27
Telephon 543 und 8543

üeppidie, Dekcruiionen, Polstermöbel
Sardinen, ITlöbel- u. Dekorafionsstoffe

Person iiter Ein¬
kauf im Orient

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Ers cheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135 000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

KrUgerol-Katarrh-Bonbons
sind und bleiben €Ü£ bSStGII

Qraf AdOlfstr. 83-87 HERBERT SC*lLlER Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.
\?nrt<»!lhafrM+p. Rp7ii/ic/iii^IIa för ft-ianufakturwarenaller Art, Damen-,vorteiinaneste Bezugsquelle:: Herren _ und Kinder . Konf », tion .;

11Konseruatorium Her musiii, BirensiraoeiOh .mi'Ät in an«» zvä der föniunit m.
•J hrwachsenc und Kindei. Gesondert*; Klasse fül

Anfänger, Vorgeschrittene und Bertusschüler.
jjLeitung: Hofkonzeitmeisier Julian Gumpeit

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Ges. in Düsseldorf

empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

and.-Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

GL IX d- Flügel
sind klangvoll.

ASailld.- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

JMK S3L n. d - Pianos
sind unübertroffen.

—l
iPreise der Plätze und der Billettsteuer

Proszeniumiogen.............Mk. 7.25 und 0.75 = 8.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 5.45 , 0.55 = 6.—
1 Rang Balkon die hinteren Reihen....... 4.55 „ 0.45 = 5.—
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen ...... 4.50 , 0.50 = 5.—
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen . . . . . 3.6 ■ » 0.40 = 4.—
1. RangSeitenloged. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) . 4.05 , 0.45 = 4.50
1. RangSeitenlogel— 4ersteReihe,5—16 zweite Reihe „ 3 60 , 0.40 = 4.—
1. Rang Seitenloge 1— 4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reine......... 3.15 . 0 35 = 3.50
Parkettlogen 1. Reihe............ 3.6<> . 0 40 = 4.—
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 3.15 „ 0.35 = 3.50
Parkett...............„ 3.60 . 0.40 = 4.—
Stehparkett............... 2.25 , 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1» und 2. Reihe ........ 1.80 . 0.20 = 2.—
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.8<i » 0.20 = 2.—
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 1.35 „ 0.15 = 1 50
2. Rang Seitenloge 2 un*> 3. Reihe...... 1.35 0.15 = 1.50
2. Rang Proszeniumloge.........., 1.35 , 0 15 = 1.50
Sitzparterre...............„ <>.90 , 0.10 = 1
Stehparterre................ 0.45 , 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz........... , 0.45 . 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und betden Ullletteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
2n Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekass^
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags ■■•-Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

*-____________________________________________________________________________________________I

TlliKt? XfiggfCf Flügel, Pianinos, Harmoniums
**»VW« «#»II%^%1 ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Qegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

p sHsaBsasHsasasas as asasasasasasasas asasaEasasasasEsasasp
Gewiflenhafte, forgfältige Frauenbehandlung, Kräuferfihbäder, Pud;ungen, ßüfie, Ulallage bei

Rheuma, Sldil, Ichius, Beinleiden, ßellgymnalfik, SfärkungsrnaUugen, Entfettungskuren.
Cr/m fr \k)nitar arztlicn geprüfte Heilgehilfin ITIaffeurirt.
riUU IX. WUllCl, Hdersltrafje881 - nähe Bauptbahnhof.

fltteite von Herren Herzten aus erltkt. Sanatorien des Jn- u. Auslandes [owle bette Empfehlungen Ifehen zu'Dienften.

m HsasHSBSHSEsasasasBSHsasHsasHsas asEBasBsasasasasasBsaElg

[J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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Mand-E
sind tonschön.

Grünstr;

]MCand-v
sind klangvoll.

---------------■
Preis«

Proszeniumiogen . . I
1. Rang Balkon die e l
1 Rang Balkon die h
1. Rang Mittelloge di
1. Rang Mittelloge diB
1. Rang Seitenloge d. <
1. Rang Seitenloge 1 —<
1. Rang Seitenloge 1

Loge 5 — 16 dritt<|
Parkettlogen 1. Reihe
Parkettlogen 2. und c
Parkett . . . . .
Stehparkett . . I
2. Rang Balkon 1% urj
2. Rang Balkon 3. bi
2. Rang Seitenloge 1
2. Rang Seitenloge 2
2. Rang Proszeniumlc
Sitzparterre . . .
Stehparterre . .
Galerie Sitzplatz .

Textbücher . co_
Umbesetzungen Hj
Während der H)

Mir telephonische Bill
20 Pfg. «hoben. Der Verl
des Stadttheaters statt, ml
verkauft werden. Diereser
abgeholt sein. Vorausbestc
[Sr die volkstümlichen Vo

03

C

£uöw. Krieger
Klosterstr. 14a Qegr. 187sl
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Fabrik: Kaiserswertherstr. 95.
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Annahmen in allen Stadtteilen.
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